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Kinder und Familien haben das Recht auf qualitativ hochwertige Angebote in der frühkindlichen Bildung, 
Betreuung und Erziehung (FBBE). Wo finden sich Grundlagen, und wie können Spielgruppen ein gemeinsames 
Qualitätsverständnis entwickeln? Sabine Meili

Von welchem Qualitätsbewusstsein gehen wir aus? 
Reicht es, wenn alle «irgendwie zufrieden» sind? Sind 
Eltern und Kinder mit der Spielgruppe zufrieden, ist 
das zwar erfreulich, sagt aber noch wenig über die 
Qualität des Angebots aus. Die Fachpublikation «Spiel-
gruppenpädagogik» und der «Orientierungsrahmen 
für frühkindliche Bildung, Betreuung und Erziehung in 
der Schweiz» beschreiben, wie kleine Kinder lernen und 
welche Rolle Erwachsene dabei einnehmen. Die beiden 
Grundlagendokumente bieten Anhaltspunkte und Fak-
toren, die zu einem gemeinsamen Qualitätsverständnis 
beitragen. Wie nötig dies ist, zeigt sich immer wieder 
in Diskussionen zur Qualität in Spielgruppen. Das Ar-
gument, diese sei unwichtig, weil die Spielgruppe nur 
wenige Stunden dauert, ist unhaltbar!

Dimensionen der Qualität
Pädagogische Qualität wird in drei verschiedene Di-
mensionen unterteilt. Strukturqualität beschreibt die 

Gemeinsames Verständnis

Qualität in Spielgruppen

Rahmenbedingungen wie Raumgrösse, Ausbildung und 
Berufserfahrungen der Fachpersonen, Anzahl Kinder 
und Betreuungsschlüssel. Orientierungsqualität bezieht 
sich auf die pädagogischen Ziele und Werthaltungen der 
Fachpersonen und wie diese im Alltag umgesetzt wer-
den. Prozessqualität beschreibt die Beziehung und den 
Austausch zwischen pädagogischen Fachpersonen und 
den Kindern, die der Kinder untereinander sowie die 
Interaktionen mit der räumlichen und materiellen Um-
welt. Eine hohe Prozessqualität wirkt sich unmittelbar 
und am stärksten auf die Entwicklung der Kinder aus. 
Alle drei Dimensionen beeinflussen sich gegenseitig 
und haben einen direkten Einfluss auf das pädagogische 
Handeln der Fachpersonen.

Überprüfbare Merkmale
Der Berufsverband hat die Broschüre «Qualitätsmerk-
male für Spielgruppen» entwickelt. Darin finden sich 
beobachtbare Situationen aus fünf pädagogischen Be-
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Ausgezeichnete Qualität wirkt auf vielen Ebenen. Sie ist ein klares Bekenntnis zur Professionalität 
und fördert die Weiterentwicklung des Berufs.

Voraussetzungen
Alle Spielgruppenleiter:innen können sich für die Zertifizierung anmelden, vorausgesetzt, sie sind Mitglied 
des SSLV und arbeiten seit mindestens zwei Jahren in der Spielgruppe, für die das SSLV-Qualitätslabel 
beantragt wird. Mit dem «Evaluationsbogen Spielgruppe» des SSLV führen Sie eine Selbstevaluation 
durch und erstellen daraus eine individuelle Planung des Qualitätsentwicklungsprozesses. Sie erfüllen 
die gesetzlichen Grundlagen ihres Kantons sowie alle aufgeführten Qualitätsmerkmale der Broschüre 
«Qualitätsmerkmale für Spielgruppen» des SSLV.

Unterlagen
Im Mitgliederbereich des SSLV finden Sie alle Informationen und hilfreiche Checklisten. Zu den 
Anmeldeunterlagen gehören ein Nachweis der Aus- und Weiterbildungen, ein pädagogisches Konzept 
sowie ein Hygiene- und Sicherheitskonzept. Der SSLV stellt Leitfäden zum Erarbeiten aller Dokumente zur 
Verfügung.

Zertifizierung
Bei einem Spielgruppenbesuch (Audit) wird geprüft, ob bereits alle Qualitätsmerkmale erfüllt sind oder ob 
es noch Anpassungen in der Massnahmenplanung bedarf. Die Evaluator:innen verfügen über mehrjährige 
Berufserfahrung und eine spezifische Zusatzausbildung. Wenn alle Anforderungen erfüllt sind, wird das 
Qualitätslabel SSLV der gesamten Spielgruppe erteilt.

reichen und Rahmenbedingungen, die in Selbst- oder 
Fremdevaluation überprüft werden können. Die «Er-
läuterungen Qualitätsmerkmale und Qualitätsentwick-
lung» ergänzen die einzelnen Themenbereiche mit 
Praxisbeispielen. Qualitätsentwicklung ist ein fortlau-
fender Prozess, der Zeit braucht. Mit dem Evaluations-
bogen können Sie regelmässig Ihre Arbeit überprüfen. 
Was gelingt Ihnen gut? Was zeichnet Ihre Arbeit als 
Fachperson aus? Welche weiteren Ziele möchten Sie er-
reichen? Bitten Sie Kolleg:innen um eine Aussensicht – 
gibt es Unterschiede in ihrer Wahrnehmung? 

Aussenwirkung
Eltern, Fachstellen oder Verantwortliche aus Politik und 
Behörden haben unterschiedliche Anforderungen an 
Spielgruppen. Je klarer diese ihr Bildungsverständnis 
formulieren, desto weniger Missverständnisse entste-
hen. So können Spielgruppenfachkräfte diese Stellen 
über das Bildungsverständnis in Spielgruppen aufklä-
ren. Eine Auszeichnung mit einem Diplom als Spiel-
gruppenleiter:in und dem SSLV-Qualitätslabel macht 
die Leistungen der Spielgruppenleiter:innen sichtbar. 
Es bietet Argumente für angemessene Elternbeiträge 
und Anträge auf finanzielle Unterstützung oder Leis-
tungsvereinbarungen. Für Eltern bieten überprüfbare 
Kriterien eine Orientierungs- und Entscheidungshilfe 
bei der Auswahl eines geeigneten Angebots für ihr Kind.

Mein
Beruf
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SSLV-Qualitätslabel

zum SSLV-Qualitätslabel

Spielgruppe Muulwürfli, 

Rapperswil-Jona

Naturspielgruppe Schnickelschnack, 

Rapperswil-Jona
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 FKS THURGAU
Nadine Burch | Hauptwil | 078 204 28 07
nadine.burch@fks-thurgau.ch
www.fks-thurgau.ch

 FKS GLARNERLAND
Manuela Becker | Schwanden
079 231 50 10
info@fks-glarnerland.ch
www.fks-glarnerland.ch

 FKS GRISCHUN
Beatrice Bollinger | Felsberg | 081 558 81 89
kontakt@fks-grischun.ch
www.fks-grischun.ch

 FKS SÜDBÜNDEN
(Region Unterengadin und Münstertal)
Carla Furrer
081 864 95 28 | goepi@bluemail.ch

 FKS URI
Daniela Baumeler | Bürglen 
041 870 92 10 | da.baumeler@gmail.com
www.fks-uri.ch

 FKS WINTERTHUR UND UMGEBUNG
(Stadt und Bezirk Winterthur, Eulachtal, Wyland, 
Unteres Tösstal und Züri-Unterland)
Esther Meier | Winterthur | 052 232 09 54
info@spielgruppenwinti.ch
www.spielgruppen-winterthur.ch

 FKS ZUG
Lucia Reichmuth | Cham
076 406 16 69 | info@spielgruppen-zug.ch
www.spielgruppen-zug.ch

 FACHSTELLE SPIELGRUPPEN ZAHD
(Bezirke Zürich, Affoltern, Horgen und Dietikon)
Seraina Häcki | Mettmenstetten
info@fs-zahd.ch
www.fs-zahd.ch

 SPIELGRUPPEN-FACHSTELLE  
 ZÜRI OBERLAND

Ruth Obrist Meyer | Ottikon
044 935 40 58 | info@spgfzo.ch
www.spielgruppen-fachstelle-zo.ch

 PARTNERVERBAND 
  SPIELGRUPPENVEREIN FÜRSTENTUM  
 LIECHTENSTEIN SPGV-FL

Beatrice Büchner | Schaan | +423 795 01 08
spielgruppenverein-fl@adon.li
www.spielgruppenverein-fl.li

 VEREIN SPIELGRUPPEN AARGAU
kontakt@spielgruppen-aargau.ch
www.spielgruppen-aargau.ch

 FKS BASEL-STADT
Betina Eriksen | Basel
061 690 26 96 | info@fks-bs.ch
www.fks-bs.ch

FACHSTELLE SPIELGRUPPEN
BASELLAND UND FRICKTAL

 FACHSTELLE SPIELGRUPPEN  
 BASELLAND UND FRICKTAL

Romy Regenass | Liestal | 061 921 96 85
romy.regenass@bluewin.ch 
www.fks-bl-fricktal.ch

 FKS SPIELGRUPPEN KANTON BERN
Vreni Holzer | Lyss
078 218 09 00 | info@fks-be.ch
Französisch: Margarete Fieguth Jacot 
077 499 07 64 | margarete.fieguth@fks-be.ch
www.fks-be.ch

 SVLU SPIELGRUPPENVERBAND LUZERN
Gerda Hermann | Ruswil | 079 649 32 19
praesidium@spielgruppen-lu.ch
www.spielgruppen-lu.ch

Fach- und Kontaktstelle

Sp
ielgruppen

Oberwallis

 FKS OBERWALLIS
Dolores Arnold | Glis | 078 826 50 49
spielgruppe-oberwallis@gmx.ch
www.spielgruppen-oberwallis.ch

 FKS SCHAFFHAUSEN
Irene Wirthlin | Schaffhausen
079 746 87 67
irene.wirthlin@spielgruppen-sh.ch
www.spielgruppen-sh.ch

www•fks-schwyz•ch
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 FKS SCHWYZ
Erika Lüönd | Brunnen
041 820 43 87 | info@fks-schwyz.ch
www.fks-schwyz.ch

 FACHSTELLE SPIELGRUPPEN 
 ST.GALLEN UND APPENZELL

Barbara Rüesch | St.Gallen | 071 278 22 46
info@spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch
oder Jeannette Kocherhans | Unterterzen
081 738 14 03
j.kocherhans@spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch
www.spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch

 FKS REGION SOLOTHURN 
Claudia Schwab, Brigitte Oetterli | Solothurn
078 618 46 86 | info@fksoregio.ch
www.fksoregio.ch

Weitere Infos und Kursangebote finden Sie auf den Websites der FKS. Besuchen Sie die günstigen  

Angebote unserer Regionalstellen. Der QR-Code führt Sie direkt zu den SSLV-anerkannten 
Spielgruppen-Aus bil dungs stätten. Mehr über den Verband erfahren: www.sslv.ch

Schweizerischer Spielgruppen-LeiterInnen-Verband SSLV
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Argument 1: Frühkindliche Bildung, Betreuung und Erziehung 
ist in einer modernen Gesellschaft unverzichtbar. Qualitativ 
hochwertige und bezahlbare Angebote tragen nicht nur zu einer 
gesunden Entwicklung der Kinder bei, sondern bieten den Fami-
lien auch die Möglichkeit, Familie und Erwerbstätigkeit besser 
miteinander zu vereinbaren. Familienformen verändern sich. 
Wahlmöglichkeiten wirken sich nicht nur auf Entscheidungen 
zum Familienmodell und zu gleichberechtigter Elternschaft aus, 
sondern beeinflussen auch den Kinderwunsch und die Anzahl 
Kinder. Familien wollen sich frei und mit gutem Gewissen ent-
scheiden, ob und ab welchem Alter sie ihr Kind ausserhalb der 
Familie betreuen lassen. Nur wenige Familien kommen heute 
mit einem Einkommen aus. Weniger Normen, 
mehr Vielfalt in den Familienmodellen: Es 
braucht einen neuen Blick auf Familien und 
ihre Bedürfnisse. 
Mehr Argumente finden Sie hier: 

Frühkindliche Bildung

INVESTIEREN – JETZT!

KONTAKT SSLV

PÄDAGOGISCHE BERATUNG (FÜR MITGLIEDER)
Markus Zimmermann, 

 beratungsdienst@sslv.ch

RECHTSBERATUNG (FÜR MITGLIEDER)
Maja Berner, lic. iur., 

Rechtsanwältin, rechtsberatung@sslv.ch

Den regionalen Naturpark Schaffhausen als Lernort auch für 
die ganz kleinen Kinder erfahrbar machen – wo gelingt dies 
besser als direkt in der Natur? Die diplomierte Spiel- und Wald-
spielgruppenleiterin Denise Regli und ihr Team der Spielgruppe 
Strubälimutz haben unzählige Ideen und bringen einen grossen 
Erfahrungsrucksack mit. Bei Anna Geiger, der Leiterin Bildung 
und Kultur im Regionalen Naturpark Schaffhausen, stossen sie 
auf offene Ohren. 
Analog dem bestehenden Angebot für Schulen erarbeiteten 
sie im letzten Jahr gemeinsam ein Projekt für Kinder vor dem 
Schulalter. Mit einem Zertifikat des Naturparks Schaffhausen 
können Spielgruppen und Kindergärten ihr Engagement im Be-
reich Natur- und Umweltbildung ausweisen. 
Denise Regli und ihr Team sind stolz, dass ihre 
wertvolle Arbeit ausgezeichnet wird. Klar ist, 
dass das Zertifikat einen Ehrenplatz bekommt! 
Weitere Informationen: QR-Code scannen

Fo
to

: z
vg

In einem neuen Projekt sollen Kinder bereits vor der Schule an 
die Naturparkthemen herangeführt werden. Die Spielgruppe 
Strubälimutz in Hallau wurde als erste Naturparkspielgruppe 
ausgezeichnet.

Naturparkspielgruppe Schaffhausen

AUSGEZEICHNET
Warum lohnen sich Investitionen in die frühkindliche Bildung, 
Betreuung und Erziehung (FBBE)? Prof. Dr. Martin Hafen, Prof. Dr. 
Claudia Meier Magistretti und Dr. Natalie Benelli liefern in ihrer 
Studie die Argumente dazu.

GESCHÄFTSSTELLE 
Hofmeisterstrasse 7 | 3006 Bern

Auskünfte und Beratung: info@sslv.ch 
oder 044 554 83 01

Montag, 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 13 Uhr
Mittwoch, 10 bis 14 Uhr 

Donnerstag, 8.30 bis 13 Uhr

SSLV-AGENDA: 
SAVE THE DATE!

 Samstag, 2. November 2024:  
Grosses Symposium, Olten

Bei allen SSLV-Anlässen sind Sie als  
Mitglied herzlich willkommen!  
Bitte melden Sie sich über Ihre FKS an.

Alle aktuellen Veranstaltungen finden:

Schweizerischer Spielgruppen-LeiterInnen-Verband SSLV
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